
6. Sitzung Speyerer Bündnis 
für bezahlbares Wohnen

Fortschreibung
Flächenprogramm Wohnen 2020

02. März 2021



Fortschritt Schlüsselmaßnahmen 

 Beschleunigung der Genehmigungs– und Planverfahren (Verfahren nach § 13 a BauGB, personelle Aufstockung)
 Einheimischenmodell ‚Wohnen für Speyerer‘ – Stadtratsbeschluss, aktuell: Ausarbeitung der Vergaberichtlinie
 Kooperationsvereinbarung zur Stärkung des geförderten Wohnungsbaus mit dem Land Rheinland-Pfalz 

(Abschluss 2019, Laufzeit bis 2022) 
 Einrichtung eines Gestaltungsbeirates  Reguläre Sitzungstermine
 Bestandsquartiere: 

Verbesserung der Wohnqualität: Programme Soziale Stadt und Stadtumbau (Maßnahmenumsetzung)
 Investition in Infrastruktur im öffentlichen Raum: Programme Soziale Stadt und Stadtumbau 

(Maßnahmenumsetzung), Ergänzung der Themen nachhaltige Mobilität in den 
Gebietspässen

 Zweckentfremdungssatzung  Stadtratsbeschluss, aktuell: Satzungsentwurf Beteiligung/ Expertenhearing
 Monitoring und Dokumentation der Wohnungsmarktentwicklung - Fortschreibung des Wohnungsmarktkonzeptes 

und des Flächenprogramms Wohnen

 Konzeptvergabe (bisher nur bei Flächen ohne reine Wohnnutzung erfolgt, wurde als Bewertungskriterium in die 
Gebietspässe aufgenommen)

 Transparente Plattform/ Baulückenkataster (Grundlagenermittlung abgeschlossen)
 Aktive Bodenpolitik/ Vorkaufsrechte nutzen  Bisher noch keine Gelegenheit für größere Flächen, Ausübung nur 

bei Einzelvorhaben

Speyrer Bündnis für bezahlbares 
Wohnen

- Bündnispapier-



Flächenprogramm 2017

Schlüsselmaßnahme aus dem Wohnungsmarktkonzept 

31 Entwicklungsflächen für Wohnen im Stadtgebiet
3 Priorisierungsstufen (hoch, mittel, zurückgestellt)

5 Flächen für Sondernutzung

Zielwert: 2190 WE bis 2030

aus dem Bündnispapier: Monitoring und Dokumentation

02. März 2021

Flächenprogramm Wohnen 
- wo kommen wir her -



Gesamtplan 2017 vs 2020

Inhalte der Gebietspässe wurden überarbeitet

neu: Thema nachhaltige Mobilität:

 Radwege 
 Nextbike
 Car-Sharing

Themen aus dem Bündnispapier:

 Sozialquote
 Einheimischenmodell
 Konzeptvergabe
 Folgekostenmodell

5 neue Flächen
Konversion Holtzmannareal

Brachflächenentwicklung Waldstraße 
Rückbau/Neuordnung ‚KiTa Regenbogen

Konversion Seppelskasten
Neuordnung Sparkassen Areal

260 neue WE möglich!

neue Gebietskategorien:
In Realisierung

Im Verfahren bis 2022

2017 2020



Gesamtplan 2020

Generierung neuer WE seit 2017

+ 859 Wohneinheiten in Realisierung

15 Konversion "Alte Ziegelei"
20 Neuordnung "Albert-Einstein-Straße"
23 Nachverdichtung  "Paulstraße"
25 Neuordnung "ehemaliges Bistumshaus St. Ludwig"
29 Neubebauung "Am Priesterseminar"
30 Konversion "Am Russenweiher"
31 Konversion  "Windthorststraße"
35 Neuordnung  "Seppelskasten"
S4 Sonderwohnform  "Campus Diakonissen" (1BA)

Aktivierung neuer Wohneinheiten in den Jahren 2017 bis 
2020:

im Durchschnitt 286 neue Wohneinheiten pro Jahr 

66 Einfamilienhäuser
793 Mehrfamilienhäuser

+ 193 Wohneinheiten im Verfahren

10 Konversion „Am Rabensteiner Weg“
34 Brachflächenerweiterung „Waldstraße“



Konversion ‚Alte Ziegelei‘:
+ 352 WE



Neuordnung 
‚Albert-Einstein-Straße‘ 
+ 32 WE



Neuordnung ‚ehemaliges 
Bistumshaus St. Ludwig‘:
+ 54 WE



Neubebauung ‚Am Priesterseminar‘:
+ 188 WE    



Konversion ‚Windhorststraße‘:
+ 42 WE



Konversion ‚Am Russenweiher‘:
+130 WE

Bebauungsplanverfahren ist abgeschlossen 

Umlegung abgeschlossen 



Weitere:

Konversion/Neuordnung ‚Seppelskasten‘:
+ 35 WE

Februar 2021: Konzept im Gestaltungsbeirat

Nachverdichtung ‚Paulstraße‘:

+ 26 WE

Baurecht vorhanden
genehmigter Bauantrag liegt vor



Konversion Am Rabensteiner Weg I 108 WE 
aktuell: Auslegungsbeschluss (Feb. 2021, Vorbereitung der Offenlage)

Im Verfahren bis 2022
+193 Wohneinheiten

Brachflächenerweiterung Waldstraße I 85 WE
aktuell: Auslegungsbeschluss gefasst, 
Vorbereitung Offenlage


